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Definition des Populismus 

 

 

Populismus ist eine Richtung in der Politik, bei der eine Partei oder einzelne Politiker 
versuchen ihre Interessen durchzusetzen, indem sie versprechen als Einzige das zu 
machen, was das Volk will. Typisch für den Populismus ist es, Ängste in der Bevölkerung 
zu verstärken, indem Probleme dramatisiert werden. 

Das Wort Populismus kommt vom lateinischen populus, was "Volk" heißt. 

Aufgabe: Überlegt in der Gruppe, ob es so etwas wie den gemeinsamen Volkswillen 
überhaupt gibt. Fallen euch Beispiele ein von Dingen, die alle wollen? Falls ja, dann 
schreibt sie auf: 
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Populismus in Europa 

Die rechtspopulistischen Parteien sind in Europa sehr erfolgreich. Sie sind sich einig in 
der Ablehnung der gemeinsamen Währung, des Euro, und der Europäischen Union. Sie 
möchten die Nationalstaaten stärken, die Europäische Union schwächen und 
Einwanderung entweder ganz unterbinden oder auf ein Minimum beschränken. 

In folgenden europäischen Ländern gibt es starke rechtspopulistische Parteien*: 
Luxemburg, Deutschland, 
Bulgarien, Dänemark, Ungarn, 
Italien, Österreich, 
Frankreich, Polen, Italien, 
Belgien, Niederlande, 
Finnland, Schweden, 
Norwegen, Litauen, 
Großbritannien, Lettland, 
Schweiz 

Linkspopulistische Parteien in 
Europa gibt es in: Frankreich, 
Tschechien, Italien, Spanien, 
Griechenland 

 

Aufgabe: Malt alle Länder mit 
rechtspopulistischen Parteien 
blau an. Kennzeichnet alle 
Länder mit linkspopulistischen 
Parteien mit roten Streifen. 
Nehmt einen Atlas zur Hilfe. 

Was fällt auf, wenn ihr euch 
die Europakarte nach dem 
Anmalen anseht? 

 

 

 

 

 

*rechtsextreme Parteien sind bei der Aufzählung nicht berücksichtigt 


